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Bestand - Art der baulichen Nutzung Mafl der baulichen Nutzung Anlagen fir den 6emeinbedarf Versorgungsanlagen und dergleichen ' Sonslige Flachennutzungen Sonstige Festsetzungen und Darstellungen Kennzeichnungen Festsetzungen durch Text
Gebdude, Erenzen, Sonstiges Bauweise , Baulinien, Baugrenzen Verkehrsflachen 6runfldachen . Nachrichtliche Ubernahmen
' ' = . 1
' ' - . rimn CTITIITT) '

/ - . ; - " B Veick St _ Flachen fir ) ' i B ; i u i i.M.1:5000 vom 31.7.1970 gelten nicht
?// Z/ﬁ Vorhqndene. Bebauung . WS Kleinsiedlungsgebiet z.B 1 Zahl der Vollgeschosse, Hochstgrenze fg'-'gm"d? ;Zd f vefri:::sfldchen O Versorslings= 6rinflachen Wasserflachen : : _ | Flachen f. Steliplétze od. Garagen % @ [[; Naliisschitz gebiet 1. Die F'est‘setzungen des Eebuuungsplunes fur das Gebiet der St{_:ldt KOSS_EI i.M 00 v g L,
1 WR Reines Wohngebiet s @ ekl dar NEliuidhaiie. Ewinaeio SRS anlagen u. dergl. . _ Sk _ =Tt ~ soweit im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Vil 26 abweichende Festsetzungen getroffen werden.

' WA Allgemeines Wohngebiel . o ' Aitobairen : [j Elichen o dis W —— St 6Ga Stellplatze , Garagen i T _
I zB 6 Zuséitziiches Garagengeschof Schule topr et i Wasserbehdlter rj Parkanlage achen fur die Wasserwirtscha 65( 66a Gemeinschalis-Steilpiiize Gomeinsch-Gaiagen ] ® Fldchen, _ 2. Innerhalb der im Sinne von §7 (?] Satz 1 B.PL.i.M.1:5000 durch Baugrenzen Hinweis:
' MD Borfaukit o — T6éa 6T6a Tietgaragen.Gemeinschafts-Tiefgaragen . J die dem Landschaftsschutz unterliegen festgesetzten Bebauungstiefen sind unter Beachtung der nach 8§12, 18,20 u. 23 Festsetzungen, die sich auf den
NE— rfgebie x . ) ~—,—P - o _ - : ' : - i ,
Sudigrmnze MI Mischgebi 55 =0 ISSSEEsE Qg Kirche Minformerstation LLLJ Daverkieingarten Flachen f. Aufschiittungen we Waschplatz B.PI.i.M.1:5000 festgesetzten Breiten der seitlichen Grenzireiflachen Bebauungsplan der Stadt Kassel im MaRstab
- ischgebiet Offentt Parkftéchen} : . : , . P_U_"“j . : (und der nach § 25 (2u3) HBO erforderlichen Bauwerks=und Grenzabstdnde) 1:5000 vorn 31. Juli 1970 beziehen. entfallen
—-—-—  Gemarkungsgrenze MK Kerngebiet z B. @ Geschoffldchenzahl n Kindergarten E 5“”’:’:'5‘%‘_, h ' IEE.I:'EE Baugrundstiick f. besondere bauliche Anlagen P @a ] Wasserschutzgebiet und im Rahmen des festgesetzten MaBes der baulichen Nutzung zuldssig: ersatzlos. Der B'ebauungsplan wurd’e am
. - . @ Pumpwerk genutzte Flachen Fldchen fur Abgrabungen oder fiir die b, (9 Abs1 Nr1 Buchstabe h BBau6) _ —— a) GebaUdemlt nicht mehr als 1 vOHQESChon‘ wenn die den seitlichen 03.11 1978 angehOben
—=—-—  Flurgrenze GE Geweriecebiti | z8 [30] Baumassenzahi -Jugendheim ———— dmaflen = t 1| Friedhot Bewinnung von. Bodenschdtzen _ @ Quellschutzgebiet . Grundstiicksgrenzen gegeniiberstenenden Aufienwande nicht - — :
| ewerbegebie _ begrenzungslinie Millbeseitigs — .. ' T T T+ Mit 6eh- Fahr-und Leitungsrechten oo : ldnger als 18m sind, ‘ '
i iegebi ' (:) - il de Fld = ‘ L e ol L
Flurstiicksgrenze Gl Industriegebiet 0 Otfene Bauweise E Post ) anlage C}:' Spotiplatz e Ta e G zu belastende Flache [ D 1 g ‘ b) Gebdude mit nicht mehr als 2 Vollgeschossen,wenn'die den seitlichen
x 123.79 Héhenpunkt & Nur Einzel <oder Doppelhduser zulissig TRHEERIF= ; - : ; £}~ YouidarBasauigfreialtentie Grundsticke | || J HassastRemmimasarale: Grundstiicksgrenzen gegeniiberstehenden AuBenwdnde nicht
| SW Wochenendhausgebiet Krankenhaus Fernheizwerk £ | Spielplatz A A~ (89Abs1Nr.2 BBauG) ldnger als 12 m sind.
. .- - £ ——— - - s - . .
¥ N Zaun SO Sondergebiet Nur Hausgruppen zuldssig o Flachen fur die Forstwirtschaft [ ' Die Festsetzungen Abs. 2a)u. b) sind auch zulassig, wenn ein grofer zusammen-
gl Feuerwehr Fuhwe Wasserwerk & | zeltplatz : eblic | sAN Sanierungsgebiet hdngender Bereich nach einem Gesamtplan bebaut werden soll.
. ubiweg = P : O Abgrenzungen unterschiedlicher T angender oer P
Mauer g Geschlossene Bauweise / , i . . i Nutzungen und NutzungsmaBe - : _
_ - u Schutzraum ’ i ==5| Badeplatz / Flachen fir die Land -oder Forstwirtschaft — 3. Die nach 8 3 Abs. 3 BauNVO vom 26.11.1968 ausnahmsweise zugelassenen
Kanalschacht emvvamvommse  Baulinie _ mspannwer _ ) B : ‘Fldachen fur Bahnanlagen Handwerksbetriebe sind im Reinen Wohngebiet nicht zuldssig.
n Verwaltungsgebdude ee| Crenze zwischen uberbaubaren Fldachen mit -
SRS BuEaTanEe @ Brunnen unterschiediicher Zahl der Vollgeschosse 4. Die nach § & Abs.3 Ziff.6 BauNVO vom 26.11.1968 ausnahmsweise zugelassenen
E Hallenbad e onze des raumlichen Geltungsbereiches Stdlle fir Kleintierhaltung sind im Allgemeinen Wohngebiet nicht zuldssig.
Klaranlage Fuhrung oberirdischer s emmwdl des Bebauungsplanes Rl i i :
m Theaies @ 8 versorggungsmbgm - 5. Gem. § 31 (1) BBauG und & 23 (4) BauNVO vom 26.11.1968 sind Kleingaragen
—<4 % Hauptabwasser - AAAAA | von der Bebauung freizuhaltende ausnahmsweise auflerhalb der durch Baugrenzen festgesetzten Bebauungstiefen
leitungen Y vvvy Schutztiéchen (§9 Abs.t Nri4 BBau6) | — 7T Empfohlene Flurstiicksgrenze - zuldssig, wenn die Gebdudehohe (der Garage) 250 m und die Lange der seitlich
: der Einfahrt oder der Einfahrten erforderlichen Auflenwdnde 6,50 m nicht Uberschreiten.
_— § 12 (4)Nr. 7 B.PL.i.M.1:5000 bleibt hiervon unberihrt.

Planunterlagen hergestellt. nach dem unter Zugrundelegung Aufgestellt Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordneten:- Oftentlich auszulg@en in der Zeit vom 31.7.1972 bis 6eman &10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(B6BI.1 5.341) Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde Der mit dem 6enehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine offentl.

der Flurkarte entstehenden stadtischen Kartenwerk Kassel ,den 20. April 1972 Versammlung am 3.7.1972 einschlieBlich ¥ als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt e E N E H M l G T versehene Bebauungsplan ist gemaB §12 des Bundesbau- Auslegung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 44 vom 1.11.1974 6. In den Baugebieten Ml, WA und WR sind Flachddcher und Ddcher bis 36° Dachneigung

durch das Stadtvermessungsamt (Verm St.nach 88 Nr3 Kassel den 13..Juli 1972 Wochenblajf’ verordnetenversammlung am 15. Mdrz 1973 ; gesetzes vom 23.6.1960 (B6BI.1 S.341)ortsiiblich bekannt-] ortsiblich bekanntgemacht worden. (alter Teilung) zuldssig.

Kat 6es ) Stand*vom 13.1.1972 ' ‘ K e & ) ' ' zumachen u. 6ffentlich auszulegen in der Zeit vom 11.11.1974 Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom11.1.1974 bis ;

assel Kassel,den 20 Marz 1973 p ;
Kassel . den 18.Januar 1972 I mit Verfugung vom 15..40. 197k bis einschlieBlich 12.12.1974 i einschlieflich 12.12.1974 offentlich ausgelegen. 7. Innerhalb des rdumlichen Geltungsbereiches dieses Bebauungsplanes werden die Dieser Plah
Stadtvergnessungsamt Der Magistrat Planungsamt Die Stadtverordnetenversammlung ~111/3Bc -111/3d -61d 04 - O1 (04) - Kassel,den 30.Oktober 1974 Der Bebauungsplan ist am 13.12:9%rechtsverbindlich geworden. Festsetzungen des Bebauungsplanes VIl 22 aufgehoben. ) Planung skommission
i . 9 Die bﬂentlic; : g Kassel,den 13. Dezember 1974 : hat del'¢ a 84 vorgelegen. &
{_ V M*ﬁﬂ'&; ist ordnungsgemdn durchgefihrt 5 SRS = agsel, den . 45..QKEk 197k Der Magistrat Der Magistrat am —L—@‘——- [
Obervermessungsrat Stadtverordnetenvorsteher Kassel , den 4. September 1972 Plaﬁuum F : & DER REGIERUNGQPRRSIDENT ' \
: - S \ v o SRR IO . o £ bl .
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S ; A 1 s -
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Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31. Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





